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WAS IST EINE SPIRITUELLE 
KRISE? 

Der Begriff „spirituelle Krise“ 
kennzeichnet kein fest umrissenes 
Krankheitsbild, sondern bezeich-
net vielmehr einen außergewöhn-
lichen Bewusstseinszustand. Spiri-
tuelle Krisen zeigen ein breit ge-
fächertes Erscheinungsbild. Auf 
körperlicher Ebene können sich 
beispielsweise Schlaflosigkeit, 
heftige innere Unruhen, Schmer-
zen, körperliche Energiephänome-
ne uvm. einstellen. Spirituelle 
Krisen drücken sich höchst indivi-
duell aus und können auch mit 
anderen psychischen Erkrankungen 
einhergehen. Angst ist ein häufi-
ges Begleitphänomen von spiritu-
ellen Krisen.  
Manche Betroffenen haben Angst 
ihre Identität und ihre Persönlich-
keit zu verlieren. Doch oft können 
diese Phasen der inneren Verwir-
rung und der Suche auch mit 
transformierenden Prozessen ein-
hergehen. In diesem Sinne sind 
spirituelle Krisen immer auch eine 
Chance zu Veränderung und per-
sönlichem Wachstum.  
 
In Zeiten spiritueller Krisen erwei-
sen sich kompetente und wert-
schätzende Begleiter oft als sehr 
hilfreich.  

 

AUSLÖSER FÜR SPIRITUELLE KRI-
SEN:  

Spirituelle Krisen werden meist von vielfälti-
gen Bedingungskonstellationen begünstigt. 
Verschiedene Faktoren können bei  der Ent-
wicklung einer spirituellen Krise eine Rolle 
spielen:  

 
- Physische Faktoren (Krankheit, Unfäl-

le, Geburt, Fehlgeburt, extremer 
Schlafmangel) 

- Psychische Faktoren (Tod eines Nahe-
stehenden Menschen, Trennung oder 
Verlusterfahrung, emotionale Erschüt-
terungen,  

- Äußere Faktoren (Verlust von Besitz 
oder Arbeitsplatz) 

- Körperorientierte Methoden (Meditati-
on) 

- Drogeninduzierte Erfahrungen 
- Paranormale oder mediale Erlebnisse 
- Transpersonale Erfahrungen (Stille, 

Leere, Weite) 
- Nahtoderfahrungen 
- Probleme mit Glaubensgruppierungen, 

Religion und entsprechenden Ritualen 
 

 

WAS HILFT? 

 
Die folgenden Vorschläge müssen auf 
die jeweilige Situation des Betroffenen 
bezogen werden. Ziel dabei ist es, dass 
der Betroffene wieder Kontrolle über 
sich und sein Körper erlangt- ohne die 
spirituellen Erfahrungen auszugrenzen. 
Dabei helfen: 
 

- Körperorientierte Methoden 
(z.B. kalte Bäder) 

- Viel Ruhe 
- Bewegung in der Natur 
- Atemtechniken 
- Haus- und Gartenarbeit 
- Vorrübergehendes Aussetzen 

von Meditationspraxis 
- Inhaltliche Betreuung/ Aufklä-

rung über typische Begleiter-
scheinungen  

- Reflektion von Ernährungsge-
wohnheiten 

- Veränderung von alltäglichen 
Bewegungsgewohnheiten 

- Ressourcenorientierte Haltung 
- Therapeutische Begleitung 
 
Die Parapsychologische Beratungs-
stelle bietet Betroffenen die Gele-
genheit zu ausführlichen Gesprä-
chen. Zudem arbeiten wir eng mit 
der Fachklinik Heiligenfeld in Bad 
Kissingen zusammen, die ein spezi-
elles therapeutisches Angebot für 
parapsychologische, spirituelle und 
religiöse Probleme und Krisen an-

bietet. 

Informationen zu Stellenangeboten und 
zum Einreichen Ihres Lebenslaufes fin-
den Sie auf unserer Website unter 

www.lucernepublishing.com 


